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Donnerstag ', den 21. Dezember 1916.
17.  Sondervorstellung

des CjcroßhersBOglichen Hoftheaters zu Karlsruhe.
□

Zum erstenmal:
Ludwig Thomas Einakter.

Szenische Leitung : Fritz Herz.

Die kleinen Yerwandten.
Lustspiel in einem Aufzug.

(

Heinrich Häßler , Regierungsrat Hugo Höcker
Mama Häßler . . . . . . Margarete Pix.
Ida , heider Tochter . . . . Eleonore Droescher.
Josef Bonholzer , Oberaufseher

aus Dornstein Fritz Herz.

Personen:
Babette Bonholzer , seine Frau,

Schwester d. Regierungsrates Marie Frauendorfer,
Max Schmitt , Kaufmann , In¬

haber von Hugo Schmitts
sei. Erben Rudolf Essek.

Das Stück spielt in der Wohnung des Regierungsrates in der Kreisstadt Großheubach in Bayern.
Zeit : Gegenwart.

Dichters Ehrentag.
Lustspiel in einem Aufzug.

Personen:
Eugen Ludwig Hobbe , ein

deutscher Dichter . . . .
Siegfried Meyer,Theaterdirektor
Feuerstein , Journalist . . .
Oskar Zinnkraut , Theateragent
Schimonsky , Kritiker . .
Eugene Schultze , Verleger
Frau Lizzy Schultze . . . .
Kommerzienrat Milbe , ein Ge¬

treuer
Frau Kommerzienrat Milbe,

dessen Frau

Paul Becker.
Felix Baumbach.
Paul Gemmecke.
Ewald Schindler.
Hugo Höcker.
Paul Müller.
Edith Dernau.

Paul Paschen.

Else Noorman.

Frau Klara Mengold , eine Ge¬
treue

Moritz Mengold , deren Sohn,
ein Sechzehnjähriger . . .

Frau Lückemann , eine Getreue
Betty , Zimmermädchen . . .
Ein Klavierspieler . . . .
Ein Photograph Max Schneider.
Ein Dienstmann Ludwig Schneider.
Ort der Handlung : Wohnung des Direktors Meyer

in Berlin.
Zeit : Gegenwart.

Marie Genter.

Hedwig Holm.
Alwine Müller.
Elisabeth Rösch.
Hermann Benedikt.

Brantichan.
Bauernschwank in einem Aufzug.

Korbinian Christi , Sedlbauer
von Weidach Fritz Herz.

Rosina Christi , sein Weib . . Marie Frauendorfer.
Simon, beider Sohn . . . . Rudolf Essek.
Jakob Elfinger , Schmuser . . Karl Dapper.
Ursula Geisberger , Bauers¬

tochter von Arnbach . . . Hedwig Holm.

Personen:
Alois Palser , Viehhändler . . Oskar Hugelmann.
Maria Atzenhofer , Gütlers-

tochter von Glonn . . . . Elisabeth Rösch.
Afra Salvermoser , Gütlers-

tochter von Zeitibach . . Edith Deman.
Monika Salvermoser , ihre

Mutter Marie Genter.

Ort : Im Hause des Sedlbauern in Weidach , einem Dorfe der Dachauer Gegend.
Zeit : Gegenwart.

Druck der C. F. Mflllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Bekanntmachungen.
Kasse -EröfFnung : 6 Uhr.

Anfang: llülb siobßll Uhr. Ende: halb neun Uhr.

Preise der UPlätze:

Fremdenloge 1. Ranges . . 5 A 50 5^
Logen 1. Ranges 5 M — 91/
Balkon 5 1 — 31/
Sperrsitz I . Abt . . . . . 3 Jt 60 9j£
Sperrsitz II . Abt  3 M — 9/
Parterreloge 3 Ji> 60 dfi

Logen 2. Ranges 1 Jb  80 ^
Logen 3. Ranges 1 1 20 ^
Stehplätze 2. und 3. Ranges — ß > 90 31/

numeriert . . . — Jb 80 91/
nicht numeriert — Ji>  60

Galerie

Für Militärpersonen an der Tages - and Abendkasse halbe Preise.

Verkauf der Eintrittskarten:
im  Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf . für jede
Karte am  Donnerstag -, den  31.  Dezember,  vormittags von II bis I Uhr ; an der
Tageskasse lohne Gebühr ) am  Donnerstag , den  31.  Dezember,  nachmittags von
3 bis 5 Uhr, und an der Abendkasse . Schriftliche Vorausbestellungen sind an
Frau Ackermann , Sofienstraße 19, zu richten . Theaterzettel sind an der Tages¬

und Abendkasse zu haben.

Die UmbeSetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten . Eintrittskarten
werden nur bei Stückänderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten ; Zuspätkommenden

wird der Zutritt bis zur nächsten Pause verwehrt.

Es wird ferner gebeten , nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses
auch die Notausgänge benutzen zu wollen.

Im Goftheater zu Karlsruhe:
Freitag , den 22 . Dezember:  C . 33 . Die kleinen Verwandten . Dichters

Ehrentag -. Brautschau.  Anfang  %  8  Uhr.
Samstag, den 23 . Dezember:  A . 35 . Die Jungfrau von Orleans.  Anfang

«z Uhr.
Sonntag, den 24 . Dezember:  35.  Sondervorstellung . Ermäßigte Preise.  Sonnen-

guckcben. Anfang  3  Uhr.
Montag, den 25 . Dezember:  36.  Sondervorstellung.  Carmen.  Anfang  6  Uhr.
Dienstag, den 26 . Dezember. Nachmittags  3  Uhr.  37.  Sondervorstellung . Besonders

ermäßigte Preise.  Das Schwert des Damokles . Die Puppenfee.
Abends %7  Uhr:  38.  Sondervorstellung.  Das Musikantenmädel.

Mittwoch, den 27 . Dezember: € .34 . Die Schneider von Schönau.  Anfang
%8 Uhr.

Nachdruck verboten.
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Textbücher sind au der Vorverkaufsstelle sowie au der Tages- und Abendkasse zu haben.Donnerstag, den 21. Dezember 1916.

SS . Worstell 'ung der Abteil '. ÄB ( gel 'öe Karten) preise der Plätze.

Parterre-Logen ^ ™|

■U:
2. Stas Sri » { . }; ;

3.  Rang Mitte Ii " " ® 77 £a \II . „ 2 Jfe 50 9/

3. SRang©rit, {,{; ;
Postscheckkonto 7744.

Balkon-Frem- l I.Abt. 7A —
denloge\TI. „ 6 Jb—

Parterre-Frem- l I. „ 5 Jb— &/
denloge\ EL„ iJbbOtfi

Logen1.Rangs ' tj [ Z%
Balkon. . .LL "

4. Rang Mitte

4. Rang Seite "
2. Rang Stehplatz. .
3. Rang Seite Stehplatz
4 Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

Komische Oper in drei Akten. Nach dem Französischen des Locroy und Eormon,
Deutsche Bearbeitung von G. Ernst . Musik von  Aim6 Maillart.

Musi kalische Leitung: Wilhelm Schweppe . Szenische Leitung: Hans Bussard.
Der freie Eintritt ist für heilte aiif 'fjehoben,

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für SperrsitzI. Abteilung.)

Freitag, beu 22. Dezember:  C . 23 . Die kleinen Verwandten . Dichters
Ehrentag. Brautschau.  Anfang  % 8 Uhr. (4 JL)

Samstag , den 23. Dezember:  A . 25 . Die Jungfrau von Orleans.  Anfang
6  Uhr . (4 jt .)

Sonntag, den 24. Dezember:  25.  Sondervorstellung. Ermäßigte Preise.
Sonnenguckcheu.  Ansang  2  Uhr. (2 J6)

Montag, den 25. Dezember:  26.  Sondervorstellung.  Carmen.  Anfang <> Uhr.
(4 J6 50 9/ .)

Dienstag, den 26. Dezember: Nachmittags2 Uhr.  27 . Sondervorstellung. Be¬
sonders ermäßigte Preise.  Das Schwert des Damokles . Die
Puppenfee.
Abends %7  Uhr.  28.  Sondervorstellung.  Das Musikanten,nädel.

Mittwoch, den 27. Dezember:  24 . Die Schneider von Schönau.  Anfang
V28 Uhr.

Personen:
Thibant, ein reicher Pächter . . . . Hans Bussard.
Georgette, seine Frau Johanna Mayer.
Belamy, Dragoner-Unterosfizier. . . . Jan van Gorkom.
Sylvain, erster Knecht des Thibant . . Helmut Neugebauer.
Rose Friquet, eine arme Bäuerin . . . Therese Müller-Reichel.
Ein Prediger Gottfried Hagedorn.
Ein Dragoner-Lentnant Hermann Lindemann.
Ein Dragoner Heinrich Blank.
Eine Bäuerin Frieda Meyer.

/ Engen Kalnbach.
^ amn  l Josef Grötzingen

Bauern. Bäuerinnen. Dragoner. Protestantische Flüchtlinge.
Die Szene spielt in einem französischen Gebirgsdorse unweit der savoyischen Grenze im Jahre 1704 gegen das Ende

des Cevennen-Krieges.

Pausen nach dem ersten und zweiten Akte(etwa (7  30, 830).

DM " Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. "WU

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

'Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Ende: nach dreiviertel zehn Uhr.

(Nachdruck verboten.)Druck  der C. F.  Miillerschen Hosbuchdruckeret. Karlsruhe
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